
Vor den Pfingstferien fand unsere Schulfahrt nach Born-Ibenhorst statt. Die Kinder jubelten 
nach der Ankunft über das tolle Gelände und die bunten Häuser, in die wir 

uns flugs verteilten. In weniger als 15 Minuten waren 
Tischtennisplatten, Fußball-, Basketballfelder, Schaukeln und 

Klettergerüste belegt. Schön war es zu beobachten, wie sich die 
Kinder aus verschiedenen Klassen auf die Mannschaften und 

Gruppen verteilten. Bei strahlendem Sonnenschein wollte 
das Buffet und das Picknick gar nicht richtig leer werden.

Am Nachmittag gab es neben den
sportlichen Aktionen einen Hula Hoopwettbewerb, eine Disco und einen Leserkreis. Unsere 

Susanne schürte gegen 18Uhr ein großes Lagerfeuer, an dem die mutigsten aus ihrem 
Steinversteck heraus ihre Brote buken- wie die schmeckten! 

Mit dem 22Uhr Gong zog Ruhe in die Häuser ein, sodass am nächsten Morgen gut gelaunte, 
ausgeschlafene Kinder das Frühstücksbuffet eroberten.

Am Himmel zog es        sich etwas zu, sodass wir
           in großer                                              Gemeinschaft durch den 
Wald 2,5km zum                                            Strand wanderten. Dort 
begann es erst leise zu tröpfeln, sodass wir an der Ostsee noch ein 
paar Muscheln sammeln und Kleckerburgen bauen konnten. Doch für 
die ganz große Bauaktion, die Klasse 4 bis 6 für uns am Treffpunkt 
Baumliebe vorbereitet hatte, waren leider doch zu viele Kinder ohne Regenkleidung angereist, 
sodass wir zurück spazierten. Die Großen haben stattliche Ortschaften zusammen erbaut – toll! 



Zurück an der Herberge durften alle eine ausgiebige Mittagspause in Ruhe genießen, bevor 
unsere Schatzsuche starten sollte. Als Captains aus Klasse 5/6 sich ihre Mannschaften 

zusammengesucht hatten, begann der Regen sonder gleichen. Erinnerungen an die letzten 
beiden Klassenfahrten, wo es immer an Tag 2 goss, wurden im Fernsehraum ausgetauscht. 

Nach einer kleinen Wartezeit sagten wir unter großem Protest diese hervorragend vorbereitete 
Aktion ab: Operation Darß fiel buchstäblich ins Wasser! Doch gleich steckten die Lehrer die 
Köpfe zusammen und legten einen neuen Termin für die letzte Schulwoche fest, sodass die 

Vorfreude darauf bestehen bleibt! Nun nicht mehr ganz so traurig, zogen die Kinder ins 
Gelände, wo sich dann auch wieder die Sonne von ihrer strahlenden Seite präsentierte. An 
Sport, Musik und Spaß mangelte es nicht, doch an diesem Abend zog zudem ein herrlicher 

Grillduft übers Gelände. Steak und Bratwurst im Brötchen oder mit Kartoffelsalat und 
Bratkartoffeln waren am Ende des Tages die reinste Gaumenfreude. Bis zum Einbruch der 

Dunkelheit wurde vergnüglich getobt, getanzt, gelacht und gespielt ehe es die letzte Vorlesezeit 
in allen Häusern gab, um am nächsten Morgen fit für die große Reinungungs- und 

Kofferpackaktion zu sein!


